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Bezirksliga Herren Mitte 1

VfL Woltorf : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

VfL Woltorf und VfR Weddel/TSV Schapen (SG) schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf der VfL Woltorf am vergangenen Freitag im 7.
Saisonspiel auf den VfR Weddel/TSV Schapen (SG). Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Lüken / Krüger, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Kremling / Lalorny waren die
Gastgeber Vahldiek / Samborski. Neumann / Hoppenworth lagen gegen Lüken / Krüger bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Was eine Aufholjagd! Ein hartes Stück Arbeit hatten
nachfolgend Tunger / Lieke gegen Schlüter / Riechel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Holger Vahldiek bezwang Jan Krüger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Der Start in
die Partie hätte für Joachim Neumann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Lüken noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig
später Christian Samborski das Spiel gegen Hans-Peter Schlüter und gewann in vier Sätzen. Das
Einzel zwischen Jan Hoppenworth und Florian Kremling endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Philip Tunger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Eike
Riechel ab dem ersten Ballwechsel. Hendrik Lieke gegen Dennis Lalorny hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. 2:3 endete das Einzel
zwischen Holger Vahldiek und Thomas Lüken aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Joachim Neumann holte indes mit einem 3:1 gegen Jan Krüger
einen Punkt für sein Team. In vier Sätzen verlor Christian Samborski seine Partie gegen Florian
Kremling. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Jan Hoppenworth gelang es,
Hans-Peter Schlüter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Philip Tunger verlor sein Match jedoch gegen Dennis Lalorny
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Einen Sieg verpasste daraufhin Hendrik Lieke beim 1:3
gegen Eike Riechel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Vahldiek / Samborski gegen
Lüken / Krüger hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Woltorf nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf, während
der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2021 gegen den MTV
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Vechelade ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Woltorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2021 gegen den VTTC Concordia Braunschweig II.

 Statistik:
 VfL Woltorf

Doppel: Vahldiek / Samborski 1:1, Neumann / Hoppenworth 1:0, Tunger / Lieke 1:0 
Einzel: H. Vahldiek 1:1, J. Neumann 2:0, C. Samborski 1:1, J. Hoppenworth 1:1, P. Tunger 0:2, H.
Lieke 0:2 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Lüken / Krüger 1:1, Kremling / Lalorny 0:1, Schlüter / Riechel 0:1 
Einzel: T. Lüken 1:1, J. Krüger 0:2, F. Kremling 2:0, H. Schlüter 0:2, D. Lalorny 2:0, E. Riechel 2:0


